
Else Galen-Gube (1869-1922)

Märchenstille.
So still der Tag. Ich möcht in Andacht lauschen
dem ernsten, feierlichen Glockenklang,
dem Sang der Vögel und dem Rüsternrauschen,
dem Sennerlied bei Sonnenuntergang.
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Der Himmel flammt; rotgoldne Lichter gleiten
hin durch den Aether zu den Bergen klar.
Wie heimlich Küssen klingt es durch die Weiten,
wie letzter Gruß aus längst vergangnen Zeiten,
da ich Prinzessin noch im Märchen war.
(60 words)
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